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„Demenz. Einander offen begegnen“ - Welt-Alzheimertag 2019 am 21. September 

und Woche der Demenz vom 16. – 22. September 

Für ein gutes Miteinander brauchen wir Offenheit in unserer Gesellschaft. Dies gilt 

auch und ganz besonders in der Begegnung mit Menschen mit Demenz. Darauf 

weist das Motto des diesjährigen Welt-Alzheimertags und der Woche der Demenz 
hin. Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen sollen erleben, dass sie trotz der 

Erkrankung akzeptiert werden und dazugehören. 

Weltweit und auch überall in Deutschland finden rund um den Welt-Alzheimertag 
vielfältige Aktionen statt, um auf die Situation von Menschen mit Demenz und ihren 

Angehörigen aufmerksam zu machen.  

Die Veranstaltungen in Deutschland finden Sie unter: www.welt-alzheimertag.de. 

Internationale Events sind zu finden unter:  www.worldalzmonth.org/events  

1) Neues von der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 

 50.000 Demenz Partner in Deutschland  

Vor drei Jahren, im September 2016, hat die Deutsche Alzheimer Gesellschaft die 
Initiative Demenz Partner gestartet.  Am 5. September konnten wir nun den 

50.000sten Demenz Partner im Rahmen eines Kompaktkurses in den 

Räumlichkeiten des Wohltätigkeitsvereins Al-Huleh e.V. mit Teilnehmenden aus 

dem Sozial- und Migrationsbereich begrüßen. 

Die Initiative setzt sich unter dem Motto „Demenz braucht Dich“ dafür ein, 

Hemmschwellen und Unsicherheiten im Umgang mit Menschen mit Demenz 

abzubauen. In 90-minütigen Kompaktkursen erfahren die Teilnehmenden, was 
Demenzerkrankungen sind und welche Folgen sie für das Leben der Betroffenen 

und für deren Verhalten haben. Auch Diagnose und Behandlung der 

unterschiedlichen Erkrankungen sind Thema. Das Besondere der Demenz Partner-
Kurse: Im Mittelpunkt stehen Informationen rund um die Begegnung mit Menschen 

mit Demenz, Tipps und Hinweise für den Umgang sowie das Gespräch mit den 

Erkrankten. 

https://www.deutsche-alzheimer.de/termine/welt-alzheimertag/veranstaltungen-zum-welt-alzheimertag.html
http://www.worldalzmonth.org/events
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Kurse werden überall in Deutschland von verschiedenen Trägern angeboten. 

Weitere Informationen zur Initiative, zu den Kursen und wie Sie selbst Demenz 

Partner werden können finden Sie unter: 
 www.demenz-partner.de  

 APP „Alzheimer & YOU“ startet mit Tipps für einen aktiven Alltag 

Zum Beginn der Woche der Demenz geht die neue kostenlose App „Alzheimer & 

YOU – den Alltag aktiv gestalten“ an den Start. Die App bietet Anregungen zur 
Alltagsgestaltung für alle, die sich um Menschen mit einer Demenzerkrankung 

kümmern. Sie enthält unterschiedliche Tipps aus verschiedenen Kategorien wie 

Freizeit, Haushalt und Garten, Mobilität, Wohnraum, Ernährung, Wohlbefinden oder 
Vorsorge.  

Willkommen sind auch Tipps von Angehörigen, die nach einer redaktionellen 

Prüfung in der App veröffentlicht werden.  Außer den Tipps enthält die App ein 
kurzes Wissensquiz zum Thema „Demenz“ sowie alle wichtigen Informationen zur 

Arbeit der DAlzG: Kontakte, Veranstaltungen, Publikationen, Projekte. 

Die Idee für die App stammt von zwei ehemaligen Schülerinnen, die 2016 mit ihrem 

Vorschlag den DAlzG-Wettbewerb „Alzheimer & YOU – Zeig Deinen Erfindergeist!“ 
gewonnen haben. Der Wettbewerb sowie die Entwicklung und Umsetzung der App 

wurden von der BARMER Ersatzkasse im Rahmen der Selbsthilfeförderung der 

gesetzlichen Krankenkassen finanziell unterstützt. 

Die App „Alzheimer & YOU“  ist kostenlos und sowohl im App Store von Apple als 

auch im Google Play Store erhältlich. 

 Infoblatt zur Entlastung pflegender Angehöriger überarbeitet 

Betreuung und Pflege von Demenzerkrankten werden überwiegend zu Hause von 
Angehörigen geleistet. Die Hauptverantwortung liegt häufig allein bei einer Person, 

meist übernehmen Frauen diese Aufgabe. Pflegende Angehörige sind oft sehr stark 

beansprucht. Durch Information und Beratung, Gesprächsgruppen sowie 
ehrenamtliche und professionelle Dienste können pflegende Angehörige  eine 

wirksame Entlastung erfahren. Leider wissen die Betreffenden oft nicht 

ausreichend über die vorhandenen Möglichkeiten Bescheid. 

Das Infoblatt 7 „Die Entlastung pflegender Angehöriger“ informiert in kurzer und 
übersichtlicher Form über die verschiedenen Angebote. Es liegt ab sofort in 

überarbeiteter Fassung vor und kann kostenlos abgerufen werden im 

Downloadbereich unserer Homepage 

http://www.demenz-partner.de/
https://www.deutsche-alzheimer.de/unser-service/informationsblaetter-downloads.html
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2) Umfragen 

 Studie „Qualität und Schutz in der stationären Altenpflege“  

Das Institut  für  Sozial-  und  Organisationspädagogik  der  Universität  Hildesheim 
führt eine Studie durch, die  gemeinsam  mit  stationären  Pflegeeinrichtungen 

beleuchten soll, wie sich das Qualitätsmanagement in der stationären Pflege für 

den Schutz und die  Sicherheit  für  die  Mitarbeitenden sowie Bewohnerinnen und 

Bewohner weiterentwickeln  lässt.  Das Forschungsprojekt „Qualität und Schutz in 
der stationären Altenpflege“ wird von  der Deutschen  Alzheimer  Gesellschaft  e.V.  

Selbsthilfe  Demenz gefördert. 

Im Rahmen dieser Untersuchung sind Heimleitungen stationärer Einrichtungen in 
ganz Deutschland gebeten, an einer Online-Befragung  zur „Qualität und Schutz  in  

der  stationären  Altenpflege“ teilzunehmen.  Dabei soll auch erfasst werden, 

welche Maßnahmen  stationäre  Einrichtungen  bereits  im  Kontext  ihres  
Qualitätsmanagements implementiert  haben,  die  alltäglich  Schutz  und  

Sicherheit  herstellen. Die  gewonnenen  Erkenntnisse  sollen in digitaler sowie  

gebundener  Form  als  Arbeits-  und  Entwicklungsinstrumente  zur  Verfügung  

gestellt werden sodass alle interessierten  Einrichtungen letztlich  von  den 
Ergebnissen  der  Studie  profitieren können.  

Das Ausfüllen des Fragebogens dauert etwa 15 Minuten.  Bitte nehmen Sie bis zum 

22. September teil. Mit  folgendem  Link  gelangen  Sie direkt zu Befragung.  
https://ww3.unipark.de/uc/schutz_altenpflege    

  

3) Ausschreibungen und Wettbewerbe 

 Ausschreibung Förderfonds NRW Kultur & Alter 2020: Kulturteilhabe statt 

Ausgrenzung 

Mit dem Förderfonds Kultur & Alter unterstützt das Ministerium für Kultur und 

Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen Projekte, die innovative Formen der 

Kulturarbeit mit älteren Menschen erproben.  Im Jahr 2020 stehen dafür – 
vorbehaltlich der Entscheidung des Landtags über den Haushalt – rund 100.000 

Euro zur Verfügung. Der Förderschwerpunkt lautet: "Kulturteilhabe statt 

Ausgrenzung". 

Gefördert werden unter anderem kulturelle Einrichtungen, die beispielsweise 

Mobilitätsangebote beim Besuch von Museen, Konzert- und Theaterhäusern oder 

inklusive Unterstützungshilfen für Menschen unterschiedlicher Voraussetzungen 

entwickeln möchten. Gefördert werden darüber hinaus Projekte von besonderer 

https://ww3.unipark.de/uc/schutz_altenpflege
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künstlerischer Qualität, die älteren Menschen den aktiven Zugang zu Kunst und 

Kultur erleichtern. 

Bewerben können sich ausschließlich nordrhein-westfälische Kulturschaffende, 
kommunale und freie Kulturinstitutionen sowie Einrichtungen der sozialen 

Altenarbeit, die in Zusammenarbeit mit Künstlerinnen und Künstlern oder 

Kultureinrichtungen ein künstlerisches Projekt mit älteren Menschen in Nordrhein-
Westfalen umsetzen. 

Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 21. September 2019. 

Weitere Informationen zur Antragstellung: www.ibk-kubia.de/foerderfonds  

4) Termine 

 29. Kongress von Alzheimer Europe vom 23. bis 25. Oktober 2019 in Den 

Haag 

Der 29. Kongress des Dachverbands der europäischen Alzheimer-Gesellschaften 

bietet ein umfangreiches Programm und die Möglichkeit zur Vernetzung auf 

internationaler Ebene. 

Weitere Informationen unter: www.alzheimer-europe.org 

 Fachtag zu Technik, Digitalisierung und Demenz am 8. November in 
Norderstedt 

Gemeinsam mit den Alzheimer-Gesellschaften Schleswig-Holstein und Norderstedt 

veranstaltet die Deutsche Alzheimer Gesellschaft einen Fachtag rund um das 
vielfältige Thema „Technik, Digitalisierung und Demenz“. Neben Vorträgen wird es 

eine umfangreiche Ausstellung mit verschiedenen technischen Lösungen geben. 

Termin: 8. November 2019, ca. 9.30 – 17.00 Uhr 

Ort:   Rathaus Norderstedt 

Weitere Informationen und die Einladung auf der  

Tagungsseite der DAlzG 

 Tagung „Demenz und Migration“ am 2. Dezember in Berlin 

Auf dieser Fachtagung werden die Ergebnisse aus dem Projekt Demenz und 
Migration der DAlzG vorgestellt und Handlungsansätze für die Zukunft diskutiert. 

Termin: 2. Dezember 2019, 10.30 – 16.30 Uhr 

Ort:  Hotel Rossi, Berlin 

http://www.ibk-kubia.de/foerderfonds
https://www.alzheimer-europe.org/Conferences/The-Hague-2019
https://www.deutsche-alzheimer.de/termine/kongresse-und-tagungen.html
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Weitere Informationen und die Einladung auf der  

Tagungsseite der DAlzG 

 34. Internationaler Kongress von Alzheimer’s Disease International vom 
19. bis 21. März 2020 in Singapur 

Der 34. Kongress des internationalen Dachverbands steht unter dem Motto: "Hope 

in the age of dementia: New science; New knowledge; New solutions".  

Weitere Informationen unter 
https://adi2020.org   

 

© Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz 2019 

Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
Selbsthilfe Demenz 

info@deutsche-alzheimer.de 

www.deutsche-alzheimer.de 

Friedrichstr. 236, 10969 Berlin,  

Tel: 030 - 259 37 95 0, Fax: 030 - 259 37 95 29 

Bundesweites Alzheimer-Telefon: 030 - 259 37 95 14 
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr 9-15 Uhr 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

Wenn Sie Lob oder Kritik am Newsletter äußern wollen, freuen wir uns über Ihre 

Rückmeldung! susanna.saxl@deutsche-alzheimer.de * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

Texte aus diesem Newsletter dürfen gerne auf anderen Web-Seiten und in Druckform zitiert 

werden. Ein Hinweis auf die Quelle inkl. der URL www.deutsche-alzheimer.de ist jedoch 
notwendig. Wir bitten um Zusendung eines Beleges. 
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